
Reise in die Stille - entdecke das
Abenteuer zwischen Eis, Himmel
und Weite.

Eine kompakte Übersicht für deine
Reiseplanung - inkl. Bonus.



Mai oder Oktober sind deutlich günstiger als die
Hauptsaison. Weniger Touristen, trotzdem magische
Lichtverhältnisse.

**� 5 clevere Spartipps für deine Spitzbergen-Reise**

**1. Reisezeit mit Köpfchen wählen** 

**2. Unterkunft mit Gemeinschaftsküche buchen**
So sparst du dir teure Restaurantbesuche – und lernst
oft andere Reisende kennen.

**3. Touren im Voraus & in Gruppen buchen**
Je früher du buchst, desto günstiger wird’s. Besonders
bei Bootstouren, Eisbär-Safaris und
Schneemobilausflügen.

**4. Snacks & Thermoskanne mitnehmen**
Kleinigkeiten wie Müsliriegel oder Tee kosten dort ein
Vermögen. Selbstversorgen spart richtig viel.

**5. Flüge smart kombinieren**
Nutze Norwegen-Angebote mit Stopover in Oslo oder
Tromsø. Gabelflüge sind oft günstiger als
Direktverbindungen.



**     Kleidung & Schutz**
- Thermounterwäsche (Zwiebelprinzip!)  
- Fleecejacke und winddichte Jacke  
- Mütze, Schal, Handschuhe – auch im Sommer  
- Feste, wasserabweisende Schuhe

**� Packliste für deine Arktisreise**

- Stirnlampe (wichtig in der Polarnacht)  
- Powerbank und Ersatz-Akku  
- Kamera (mit Handschuhbedienung, wenn möglich)  
- Sonnenbrille & Sonnencreme (auch bei Schnee!)

**    Dokumente & Basics**
Je früher du buchst, desto günstiger wird’s. Besonders
bei Bootstouren, Eisbär-Safaris und
Schneemobilausflügen.

**     Dokumente & Basics**
- Gültiger Reisepass (Spitzbergen = außerhalb Schengen)  
- Reiseunterlagen und Tourbestätigungen  
- Snacks & Trinkflasche (Thermoskanne ideal)  
- Bargeld (Kreditkarte geht, aber nicht überall)

**     Dokumente & Basics**
Lade dir kostenlos ein **Spitzbergen-Wallpaper** aufs Handy –  
so bleibt dein Reiseziel immer im Blick.

8 Noch mehr Infos? Hol dir unsere erweiterte Arktis-Edition mit
Reiserouten & Geheimtipps – perfekt für deine Planung 2025.

**     Technik & Extras**


